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Schutzzoll und Freihandel in England

Die liberale Regierung in England ſcheint leider
ſchon an Sympathien im Volke zu verlieren Eine
Reihe von Nachwahlen hat ihr den Verluſt verſchiedener
Sitze gebracht und die Unioniſten die im Januar 1906
eine nahezu vernichtende Niederlage erlitten hatten
fangen an wieder aufzukommen Die Gründe aus
denen das Erbleichen des liberalen Sternes zu erklären
iſt ſollen hier nicht im einzelnen erörtert werden Das
gewachſen Selbſtbewußtſein der LabourParty dieFrane nſtimmrechtsbywerung die Krankheit
des Miniſterpräſidenten Meinungsverſchiedenheiten in
Rüſtungsfragen und andere Dinge mehr beeinträchtigen
die Stoßkraft der engliſchen Liberalen Natürlich iſt es
beineswegs ſicher daß nach Ablauf der gegenwärtigen
Legislaturperiode die Konſervativen wieder ans
Ruder kommen aber man muß doch mit dieſer Even
tualität rechnen und das heißt ſich mit dem Gedanken ver
traut machen daß auch die Schutzzollfrage wieder akut
wird

Zum Glück gibt es nun aber auch im Lager der Unio
niſten Freihändler die die Anhänger Chamberlain s
und Balfours nicht ſo ohne weiteres über den Haufen
rennen können Allerdings hat der Tod in den letzten
Jahren in dieſe Reihen Lücken geriſſen es ging Lord
Goſchen Lord Ritchie und neuerdings der Herzog von
Devonſhire der Gruppe verloren aber es finden ſich doch
immer wieder Perſönlichkeiten die bereit ſind ſich in die
Front zu ſtellen So hat neuerdings Lord Cromer
der bis vor kurzem Gouverneur in Jndien war ein Be
benntnis zu den Jdeen des Freihandels abgelegt und bei
einem Meeting in Mancheſter auch ebenſo lebhaft wie ein
dringlich die auf Einführung von Vergeltungs
zöllen gerichteten Pläne Balfours bekämpft Was Lord
Cromer ſagt gilt nicht nur für engliſche Verhältniſſe ſon
dern hat überall dort ſeine Bedeutung wo der Protek
tionismus mit der Notwendigkeit Vergeltung zu üben ent
ſchuldigt wird Um mit dieſem Syſtem Erfolg zu haben
ſo führt er aus müſſen wir unſeren Feind hart anfaſſen
und ihn dort treffen wo er am meiſten verwundbar iſt
Und ſeine verwundbarſte Stelle iſt gleichzeitig auch die
unſere weil uns am meiſten an dem Erwerb der
Waren liegt die er am liebſten verkaufen will Und wenn
wir unſerem Gegner ſo lange und ſo hart zugeſetzt haben
daß er um Frieden bittet dann werden wir erkennen daß
die Zölle die zum Zweck der Wiedervergeltung auferlegt
waren in der Praxis Protektionszölle geworden ſind
Schwache Jnduſtriezweige ſind unter ihrem
Schutz in die Höhe gekommen und Kapita
liſten haben ihr Geld auf die Garantie des
Tarifes hin inveſtiert Was wird es nützen wenn
man dieſen Leuten deren Einkommen nun ausſchließlich
von dem Zolltarife abhängig iſt erzählt daß die Zölle nur
Vergeltungszölle waren daß ſie jetzt ihren Zweck erfüllt
hätten und daher abzuſchaffen ſeien Warum in aller
Welt ſollte ein engliſcher Seidenfabrikant dem Verluſte
ſeines Marktes ruhig zuſehen weil Frankreich ſeine
Zölle auf engliſchen Stahl herabgeſetzt hat

Asquith der kommende Mann
Auch in Asquiths politiſchem Leben hat es Strecken ge

geben wo der liberale Parteimann in der großen Ver
ſenkung zu verſchwinden ſchien allein die Folge hat gezeigt daß
hier eine kluge überlegende abmeſſende Zurückhaltung wirkte
die ihre Kräfte ſchonte um im entſcheidenden Augenblick über
raſchend und entſchloſſen einzugreifen Und im Gegenſatz zu
Campbell Bannerman knüpfen ſich ron jeher an Asquith große
Erwartungen und ſeitdem Gladſtone durch die außerordentlichen
Fähigkeiten des jungen Advokaten der damals durch ſein glanz
volles Auftreten im Prozeß gegen die Times über Nacht zum
berühmten Manne wurde aufmerkſam wurde hat dieſer nicht
aufgehört als der kommende Mann zu gelten Es iſt eine
der führenden Perſönlichkeiten im Houſe of
Commons ſo ſchilderte ihn ein jugendlicher Politiker er
erweckt die Aufmerkſamkeit Seine politiſchen Anſchauungen ent
ſtanden im Achtziger ClIub zu deſſen erſten Mitgliedern er
zählte Die Gewandtheit und die Kraft die er in dieſer Sphäre
entwickelte lenkte denn auch zuerſt den Blick Gladſtones auf
ihn Der radikale Flügel der liberalen Partei
wird ſich freilich mit dem Gedanken vertraut machen müſſen daß
in Zukunft die Parteileitung und ſomit die Leitung der Geſchäfte
in den Händen des Herrn Asquith bleiben wird deſſen haupt
ſächliches Verdienſt darin beſteht daß er als überzeugter
Freihändler zur Niederlage der Schutzzöllner
unter Chamberlains Leitung am meiſten beige
tragen hat So lange Herr Asquith am Ruder iſt brauchen
die engliſchen Freihändler keinerlei Beſorgnis zu haben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Die Vermählung des Prinzen Auguſt Wil
helm von Preußen wird im Herbſt ſtattfinden Villa

Halle a Donnerstag den 9 April
Liegnitz wo auch Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich zuerſt ge
wohnt haben wird für das junge Paar inſtand geſetzt

Das Abgeordnetenhaus
tagte geſtern vor beinahe leeren Bänken Der Antrag
v Gamp auf Gewährung von Freifahrtkarten an
Wahlmänner wurde gegen Regierung und Konſer
vative angenommen Der Präſident des Staats
miniſteriums Fürſt v Bülow hat an den Präſiden
ten des Abgeordnetenhauſes folgende im Hauſe verteilte
Einladung ergehen laſſen

Eure Exzelleng beehre ich mich ganz ergebenſt zu
erſuchen die Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten
zu einer vereinigten Sitzung beider ochſlen
des Landtages zur Entgegennahme einer Allerhöchſten
Botſchaft auf Donnerstag den 9 d Mts
mittags 4 Uhr in den Sitzungsſaal des Hauſes der Ab
geordneten gefl einladen zu wollen

Auch der Termin für die Landtagswahl iſt
nunmehr anberaumt Amtlich wird mitgeteilt Als Ter
min für die Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten ſind
vom Miniſter des Jnnern feſtgeſetzt der 3 Juni und
nötigenfalls die folgenden Tage für die Wahl der Wahl
männer und der 16 Juni und folgende Tage für die Wahl
der Abgeordneten

Abgeordneter Gröber und der Preſſeſtreik
Wir leſen in der Voſſiſchen Ztg Ein Nachſpiel

zum Preſſeſtreik ſcheint ſich in der Aktiengeſellſchaft
Germania die den Verlag und die Druckerei des gleich
namigen Berliner r n beſitzt abgeſpielt zu
haben Lakoniſch macht dieſe Geſellſchaft im Reichsanz
bebannt Aus dem Aufſichtsrat unſerer Geſellſchaft iſt der
Landgerichtsdirektor Adolf Gröber in Heilbronn aus
geſchieden Zu dieſer Meldung bemerkt die Ger
mania Wir ſtellen demgegenüber feſt daß dieſes Aus
ſcheiden des Herrn Abg Gröber mit dem Preſſeſtreik in
gar keiner Verbindung ſteht

Die Ueberfüllung in den juriſtiſchen Berufen
Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer
ſtand am 20 Februar ein Antrag auf Zulaſſung der Ab
ſolventen von Realgymnaſien zum juriſtiſchen Studium
zun Beratung Dabei erklärte der Juſtiz miniſter
v Miltner bekanntlich ehemals Mitglied des Reichs
gerichts daß die Regierung dieſen Antrag hauptſächlich
deshalb ablehnen müſſe weil die grenzenloſe Ueberfüllung
im juriſtiſchen Studium ein Gegenſtand ernſter Sorge ſei
Jn einer ſolchen Zeit der Ueberproduktion dürfe man nicht
eine neue Tür öffnen denn von den jährlich abſolvieren
den über 300 Juriſten würden nur 50 im Staatsdienſt be
nötigt ſo daß die Regierung auf das dringendſte vor demjuriſtiſchen Studium warnen müſſe Jm bayeriſchen
Staatsjuſtizdienſt 9 ſeit Jahren ein ſolcher Ueberfluß von
Anwärtern vorhanden daß ſelbſt die glücklichen Beſitzer
guter Noten vor ihrem 32 Lebensjahre kaum die beſchei
dene Anfangsſtellung eines Gerichtsſchreibers Sekretärs
erlangen Jm Verwaltungsdienſt iſt es nicht beſſer Die
ſo häufig beklagte Ueberfüllung im juriſtiſchen Berufe
herrſcht aber nicht nur in Bayern ſondern in den
meiſten Bundesſtaaten So hat jetzt auch das
Königlich ſächſiſche Juſtizminiſterium dem Miniſte
rialblatt vom 7 März 1908 eine ſtatiſtiſche Ueberſicht bei
gegeben woraus die ganze üble Lage des jurſſtiſchen
Arbeitsmarktes im Königreich Sachſen zu erſehen iſt Zur
Abhilfe macht die Poſt die in den oben geſchilderten
Zuſtänden eine eminente Gefahr erblickt den Vorſchlag
der Siſtierung der Staatsprüfungen fürJuriſten

Dieſe Maßregel würde nach der Poſt ſofort den Zu
gang zum juriſtiſchen Studium der trotz aller
Warnungen von berufener Seite nicht merk
lich abnimmt zurückdämmen Selbſtverſtändlich
würde um denjenigen welche bereits das Univerſitätsſtudium
hinter ſich haben oder unmittelbar vor dem Abgangsexamen
ſtehen gerecht zu werden für eine gewiſſe Uebergangszeit eine
mildere Praxis Platz greifen müſſen Vielleicht könnten für die
die nächſten 5 Jahre im zweijährigen Turnus Staatsprüfungen
abgehalten werden nach Ablauf dieſer Uebergangsperiode ſoll
ten die Prüfungen nur nach Maßgabe des Bedarfs und zwar
jeweils etwa ein Jahr vor ihrer Abhaltung ausgeſchrieben
werden

Zur Novelle betr den unlauteren Wettbewerb
beſchloß die Soziale Kommiſſion des Verbandes katholiſcher
kaufmänniſcher Vereinigungen dem Reichsamt des Jnnern
eine Reihe von Abänderungsvorſchlägen zu unterbreiten
Die Wünſche des Verbandes ſind folgende

Jn den Fs 1 und 6 ſind die Worte tatſächlicher Art
zu ſt re ichen Der Anſpruch auf Unterlaſſung des unlauteren
Wettbewerbs durch unrichtige Angaben ſoll auch von Amts
wegen durch den Staatsanwalt geltend gemacht wer
den können S Zur Bekämpfung des Lockartikel
weſen s ſoll dem S 1 ein Abſatz angefügt werden durch den der
jenige welcher eine Ware mit Preisangabe zum Verkauf an
bietet auf Verlangen verpflichtet iſt den ganzen Vorrat der
feilgebotenen Ware ohne Preisaufſchlag zu verabfolgen
Jn S 6 ſind die Worte in der Abſicht den Anſchein eines be
ſonders günſtigen Angebots hervorzurufen zu ſtreichen das
Wort wiſſentlich iſt zu erſetzen durch vorſätzlich oder fahr
läſſig Dem 8 7 iſt anzufügen Bei Waren aus einer Kon
kursmaſſe die der Verfügung des Konkursverwalters nicht
mehr unterſtehen darf das Wort Konkurs in Ankündigungen
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nicht gebraucht werden Zur Regelung des Ausverkaufs
Weſens ſoll jeder Ausverkauf ſpäteſtens acht Tage vor Be
ginn bei der unteren Verwaltungsbehörde unter Angabe der
Gründe der beabſichtigten Dauer unter Aufführung des geſamten
Warenbeſtandes anzuzeigen ſein Den Ausverkäufen ſind gleich
zuſtellen die billigen Tage die Ausnahmetage Räumungen
des Lagers Weiße Wochen Schwarz weiße Wochen
95 Pfg Wochen ZugabeTage und ähnliche Ankündigungen

Zahl und Dauer der Ausverkäufe ſind zu beſchränken Mehr
als zwei Ausverkäufe jährlich ſind einer Firma nicht zu ge
ſtatten Die Dauer jedes Ausverkaufs iſt auf vier Wochen zu
beſchränken Auf Ausverkäufe zwecks Auflöſung des Geſchäfts
findet dieſe Beſchränkung keine Anwendung

Wir meinen das Geſetz gegen den unlauteren Wett
bewerb das bei der Geburt ſchon ziemlich mißraten iſt
könnte man ruhig mit den Schönheitsfehlern laſſen die es
mit auf die Welt gebracht hat Zudem ſoll man dem
Ladeninhaber der durch Reklame ſein Geſchäft zu för

r t dieſes Vorhaben nicht durch Geſetzesparagraphen
verekeln

Allgemeine Mitteilungen
Jn Sachen des Grafen Lynar läßt ſich die Tele

graphiſche Korr aus Darmſtadt melden daß die Nachricht
die Gattin des Grafen Lynar die Schwägerin des Groß
herzogs von Heſſen habe die Scheidungsklage gegen ihren
Mann angeſtrengt den Tatſachen nicht entſpricht Vielmehr werde
zurzeit auf Grund angeblich neuer Tatſachen beſonders von ärzt
lichen Gutachten von der Familie des Grafen das Wieder
aufnahmeverfahren beim Kriegsgericht vorbereitet

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt meldet v Plüs

kow Major im 3 Garderegiment zu Fuß iſt von der Stellung
als Bataillonskommandeur enthoben und zur Dienſtleiſtung beim
Herzog von Sachſen Altenburg kommandiert

Die Pall Mall Gazette in London verſichert daß in
Frankreich 15 neue Unterſeeboote im Bau begriffen
ſeien Dieſe Unterſeeboote werden die Form von Unterſeekreuzern
haben Jhre Waſſerverdrängung ſoll 600 Tonnen ihre Geſchwin
digkeit 16 Meilen betragen Der Aktionsradius der Boote wird
ein großer ſein Das Blatt weiſt darauf hin daß Frankreich in
bezug auf Unterſeeboote einen großen Vorſprung gegen
über ſämmtlichen Nationen beſonders Deutſch
land beſitzt Die neuen Unterſeeboote werden eher offenſiven
als defenſiven Charakter tragen

Deutſcher Reichstag
143 Sitzung vom 8 April

Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt drei mündliche Berichte
der Geſchäftsordnungskommiſſion über Anträge von dritter Seite
zur Strafverfolgung der Abgg Hahn Legien und Stadt
hagen wegen Beleidigung

Entſprechend den Anträgen der Kommiſſion verweigert das
Haus in allen drei Fällen die nachgeſuchte Genehmigung

Es folgt die
dritte Leſung des Vereinsgeſetzes

Jn der Generaldiskuſſion weiſt ein Mitglied des Zentrums
auf die guten Erfahrungen hin die man in Süddeutſchland be
ſonders in Württemberg Baden Heſſen mit freiheitlichen Ver
eins und Verſammlungsrechten gemacht habe Der Hoffnung
daß auch dieſe Reichsvereinsrechtsvorlage freiheitlich ſein werde
ſei eine grobe Enttäuſchung gefolgt Fortſchrittlich ſei dieſe Vor
lage nur im Vergleich zu den Rechtszuſtänden in einigen Bundes
ſtaaten mit beſonders rückſtändigem Vereins und Verſammlungs
recht Ueberall ſtoße man in dieſem Geſetz auf Polizei und wieder
Polizei Sehr richtig im Zentrum Was der Abg Hieber
über das württembergiſche Recht geſagt habe es gebe der Polizei
die Befugnis zu machen was ſie wolle ſei unzutreffend Dieſes
Geſetz ſei ein Machtmittel gegen die jeweilige Minderheit Und
dieſes Machtmittel habe der Freiſinn der Regierung in die Hand
gegeben Das Geſetz ſei ein Antipolengeſetz und ein verſchleiertes
Sozialiſtengeſeß gegen die Sozialdemokratie Der S 7 ſei ein
offenbarer Rechtsbruch Dieſer ſchaffe eine völlige Rechtsunſicher
heit denn niemand ſei ſicher ob nicht auch ihm einmal eine ſolche
Vergewaltigung drohe Keine Minderheit könne ſich gegen ſolche
Vergewaltigung ſicher fühlen Kein Wunder daher wenn ſich an
das Zentrum jetzt auch Juden gewendet hätten mit der beſorgten
Frage ob ihnen nicht Aehnliches bevorſtehe wie in dieſem Geſetze
den Polen Lachen bei den Liberalen Sie lachen Sie lachen
über ſich ſelbſt Auch weiterhin wendet ſich der Redner beſonders
gegen den Freiſinn Das Geſetz ſchädige unſer Anſehen auch im
Auslande es ſei nichts anderes als eine Uebertragung der preu
ßiſchen Gewaltpolitik auf das Reich Das deutſche Volk ſo ſchließt
Redner iſt viel zu edel angelegt als daß es auf die Dauer ſich
eine ſolche Gewaltpolitik gefallen ließe Anhaltende Bravorufe
und ebenſo anhaltendes Ziſchen

Abg Fürſt Hatzfeldt Reichsp führt aus ſeine Freunde ſeien
bei dieſem Geſetze allen berechtigten Wünſchen entgegengekommen
Aber ohne den Ausſchluß der Jugendlichen bis zum 18 Jahre
wäre ihnen das Geſetz unannehmbar geweſen Der Sprachen
paragraph war eine unbedingte Notwendigkeit Mit Unrecht ſagt
der Vorredner die Beſchlüſſe wie ſie jetzt vorlägen atmeten den
Geiſt der Unfreiheit Der Vorredner überſieht dabei ganz daß
die Kommiſſion an den urſprünglichen Vorſchlägen der Regierung
zahlreiche und weſentliche Verbeſſerungen vorgenommen hat Wir
wollen m ſo wie in dieſem Falle auch weiter im Block ge
deihlich zuſammenarbeiten und wollen in dieſem Geiſte auch das
große Werk das uns noch bevorſteht die Finanzreform erledigen

Beifall
Jnzwiſchen iſt Fürſt Bülow im Saale erſchienen
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Abg Fürſt Radziwill Pole proteſtiert nochmals gegen die
den Polen nachgeſagten Losreißungsbeſtrebungen Er habe für
dieſe Verdächtigungen ſchon bei der zweiten Leſung Beweiſe ver
langt man fei ihm dieſe jedoch ſchuldig geblieben Wenn Payer
vom nationalen Geſichtspunkte aus geglaubt habe dem S 7 zu
ſtimmen zu ſollen ſo liege das wohl nur daran daß man in Süd
deutſchland die Verhältniſſe wohl nicht ſo genau kenne Hoffent
lich würden für die Polen noch einmal beſſere Zeiten kommen

Abg Dietrich konſ Der Abg Spahn hat ſich bei der zwei
ten Leſung zum Schwurzeugen für die Loyalität der Polen auf
geſtellt Aber in dieſen Tagen erſchien in der Preſſe ein Aufſatz
von einem Hiſtoriker der dem Abg Spahn ſehr nahe ſteht Ruf
rechts Der Sohn Nun dann ſteht er ihm ſogar ſehr nahe
Der Hiſtoriker ſagt Die Polengefahr beſteht und wer ſie
leugnet der kennt die Verhältniſſe nicht Hört hört Der
Hiſtoriker behauptet daß Losreißungsbeſtrebungen der Polen be
ſtehen Hört hört Was der Hiſtoriker Spahn dann über die
Mittel gegen jene Beſtrebungen ſagt das fällt nicht mehr in
das Bereich des Tatſächlichen Wenn mildere Mittel empfohlen
werden ſo habe ich die Befürchtung und zumal nach der eben
gehörten Rede des Zentrumsmitgliedes Sehr wahr daß wir
uns Hoffnungen erſt auf die zweite Generation machen dürfen
nicht auf die jetzige Sehr richtig

Abg Junck nl Der Abg Groeber hat einmal geſagt er
begreife es daß das Zentrum nicht mehr der Mehrheit angehöre
Jch weiß nicht ob das ironiſch gemeint war Wir ſind jedenfalls
froh daß ſich endlich eine Mehrheit gefunden hat der das Zen
trum nicht angehört Herr Groeber hat ferner geſagt dieſes Geſetz
ſchädige unſer Anſehen bei allen Völkern der Erde Jch vermiſſe
da nur noch den Hinweis auf die Negerſeele Heiterkeit Das
Geſetz ſei ein Polizeigeſetz ſagt Herr Groeber und er behauptet
das württembergiſche Vereinsgeſetz ſei bisher ein abſolut freiheit
liches Das trifft nur für die Handhabung zu aber nicht für das
württembergiſche Vereinsgeſetz ſelbſt Das iſt ſelbſt von dem
badiſchen nationalliberalen Miniſter Joly anerkannt worden
auf den ſich die Herren vom Zentrum ſehr mit Unrecht für ihre
Anſicht berufen Daß das bayeriſche Vereinsrecht nicht freiheit
lich iſt das iſt ja nun wohl allgemein anerkannt And nun gar
das ſächſiſche m daß dieſes nicht freiheitlich iſt ſteht ja wohl
feſt wenn auch jüngſt einmal eine Verſammlung in Sachſen be
ſchloſſen hat ſie wolle nicht daß ihr das Verſammlungsrecht noch
durch das Reichsgeſetz verſchlechtert werde Stürmiſche Heiter
keit Jm einzelnen bemerkt Redner dann noch und zwar zum
8 7 Das Naturrecht haben die volniſchen Redner ausgeſpielt
Ach was Naturrecht Wir ſind hier keine Scholaſtiker Das
Naturrecht iſt immer ausgeſpielt worden gegen nationale Ge
danken Jn Bezug auf S 7 gibt es für uns keinen Handel Bei
fall Daß Herr v Dziembowski es vorgeſtern gewagt hat bei
dieſer ſo ernſten Sache billige Witze zu machen beweiſt nur wie
notwendig ein Einſchreiten iſt Sehr wahr Wir halten feſt
an der Erklärung des Staatsſekretärs daß das Geſetz ausgeführt
werden ſoll von den Behörden durchaus loyal ohne jeden Hinter
gedanken Wir haben Vertrauen zu dem Staatsſekretär um ſo
mehr weil wir ihn kennen gelernt haben als einen Mann der
frei von Bureaukratismus einem vernünftigen Liberalismus zu
geneigt iſt

Abg Heine Soz Stellen Sie ſich vor welche Gefühle den
beſeelen müſſen der mit ſeinen Gründen ſich einer Mauer einer
toten Maſſe gegenüberſieht die nicht hören will und allen Grün
den unzugänglich iſt weil ſie feſt an den Block geſchloſſen iſt Wie
ſind Sie zu den Freiſinnigen erſt von ihrer eigenen Preſſe
beſchworen worden in den letzten Wochen dieſen Weg nicht zu
betreten Von Jhrer eigenen Preſſe und vielen Jhrer eigenen
Anhänger Und hat nicht Herr Schrader ſich dieſer Tage gerade
zu mit einer Bitte um Jdemnität an ſeine Parteigenoſſen im
Lande wenden müſſen Auch weiterhin polemiſiert Redner
hauptſächlich gegen die Freiſinnigen denen er u a vorwirft daß
ſie durch ihre Stellung zu dem Jugendlichen Paragraph die kör
perliche und geiſtige Erziehung der Jugend bewußt untergraben
Unterbrechungen links Zurufe Herr Mugdan halten Sie

doch einmal den Mund Große Heiterkeit Jch weiß ja ſchon
wie groß er iſt Erneute Heiterkeit Das ſchlimmſte an dieſem
Geſetz iſt neben dem Sprachenparagraphen nicht das Mehr
oder Weniger an Rechten ſondern die Unklarheiten
die ſchließlich der Willkür freien Raum laſſen und ihr ermöglichen
alles Recht in das Gegenteil zu verkehren Die Verſicherung
loyaler Handhabung die der Staatsſekretär abgegeben habe gibt
uns keine Gewähr Zurufe Jawohl der Herr Staatsſekretär
iſt auch Stellvertreter des Reichskanzlers und des preußiſchen
Miniſterpräſidenten aber er iſt nicht preußiſcher Miniſter des
Jnnern und erſt recht nicht ſächſiſcher uſw Miniſter des Jnnern
Das ganze Verhalten der Freiſinnigen gegenüber unſeren An
trägen läßt mich ein Spiel mit verteilten Rollen vermuten Jch
habe den Eindruck als ſei alles ſchon bei den Geſprächen in
Norderney verabredet worden Beim Vereinsgeſetz haben Sie
nachgegeben um das Börſengeſetz zu erhalten Widerſpruch
Ja wenn das nicht der Fall iſt wenn Sie ohne Gegenleiſtung
ſolche Zugeſtändniſſe beim Vereinsgeſetz gemacht haben dann habe
ich dafür nur eine Erklärung Sie wiſſen nicht was ſie tun Die
Konſervativen m die wiſſen ſtets was ſie tun Große
Heiterkeit Das iſt der ganze Jammer größtes Selbſtbewußt
ſein bei den Konſervativen und bei Jhnen den Freiſinnigen nur
die Angſt nicht dabei zu ſein eine Angſt die ja neulich Herr von
Payer offen verriet als er ſagte Wir müſſen das ſchon tun um
der Regierung keinen Vorwand zu geben uns auszuſchalten
Heiterkeit Das Zentrum wartet ſeine Zeit ab um zu ſeiner

alten Liebe Bülow zurückzukehren Es läßt ſich einſtweilen von
dem Freiſinn die Kaſtanien bei der Finanzreform aus dem Feuer
holen Heiterkeit Jch nehme das ja dem Zentrum nicht übel
ich ſage bloß Armer Freiſinn Stürmiſche Heiterkeit Der
Freiſinn untergräbt nicht nur ſeine Zukunft ſondern den ganzen
Liberalismus Lebh Beifall bei den Soz

Abg Schrader Frſ Vgg Auf die Sozialdemokratie war
für uns kein Verlaß bei dem Vereinsgeſetz Mit der Sozialdemo
kratie würden wir nichts erreicht haben Das war das Motiv
für unſer Verhalten bei dieſem Geſetz Was Herr Groeber über
die ſüddeutſchen beſonders das württembergiſche Vereinsrecht ge
ſagt hat iſt nicht zutreffend und kann es nicht ſein denn ſonſt
würden nicht ſo viele ſüddeutſche Mitglieder des Hauſes es über

ſich gewonnen haben für dieſes Geſetz einzutreten Herr Heine
ſagt Die Handhabung des Geſetzes ſei Sache der Einzelſtaaten
Das iſt richtig Aber das Geſetz ſteht jetzt unter dem Schutz des
Reiches und des Reichstages Und ich bin überzeugt wenn die
Handhabung des Geſetzes derart ſein ſollte wie Herr Heine es
befürchtet werden wir mindeſtens ſo flammende Reden zu hören
bekommen wie wir ſie ſchon jetzt gehört haben Herr Heine be
fürchtet auch der JugendlichenParagraph werde den Jugendlichen
ſogar die Möglichkeit zu Leibesübungen nehmen Das iſt ja
jedenfalls nicht die Abſicht des Geſetzes Und nach der Erklärung
des Staatsſekretärs dürfen wir doch wohl auch auf ſeine Unter
ſtützung rechnen wenn das Geſetz nicht ſo gehandhabt wird wie es
dem Sinne desſelben entſpricht Zur Annahme des Sprachen

Paragraphen hatten wir keine Neigung Aber kommt dieſes Ge
ſetz nicht zuſtande ſo entgehen nicht nur uns ſondern auch den
Polen viele Vorteile die dieſes Geſetz bietet Deshalb haben wir
das Zuſtandekommen des Geſetzes nicht aufs Spiel ſetzen wollen

Bravo

Abg Haas nl vom Platze ſprechend und deshalb ganz
unverſtändlich weiſt Angriffe zurück die neulich auf den heſſiſchen
Bevollmächtigten v Neidhardt gerichtet worden waren

Hierauf gelangt ein Blockantrag auf Debatteſchluß zur An
nahme worauf noch zahlreiche perſönliche Bemerkungen folgen

Bei der Spezialberatung liegen zunächſt Abänderungsanträge
zum S 3a Entbindung von der Anzeigepflicht vor von dem Abg
Preisz Elſäſſer und von den Sozialdemokraten

Beide Anträge werden nach kurzer Debatte abgelehnt und
zwar der auf die Gewerkſchaftsverſammlungen bezügliche ſozial
demokratiſche Antrag in namentlicher Abſtimmung mit 205 gegen
167 Stimmen

Beim S 7 dem Sprachenparagraphen kommt
Abg Ledebour Soz nochmals auf die angebliche Aeußerung

des Reichskanzlers bezüglich des Zentralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller zurück Es genüge nicht daß man den Abg Behrends
als Pythia der Reichsregierung hier aufmarſchieren laſſe Er
verlange eine klipp und klare Aeußerung des Staatsſekretärs da
rüber daß die Gewerkſchaftsverſammlungen keinesfalls mit Hilfe
des S 7 ſchikanierr werden ſollen

Abg Seyda Pole bekämpft ebenfalls den 7 Werde
dieſer angenommen wie es wahrſcheinlich ſei ſo beweiſe die
Mehrheit damit nur daß ſie das Rechtsgefühl den Sinn für das
was Recht und Unrecht ſei verloren habe

Abg Behrends wirtſch Vgg bekräftigt nochmals wie ſchon
in ſeinem Dementi in der Preſſe daß der Reichskanzler die ihm
zugeſchobene Aeußerung der S 7 ſei auf Drängen national
liberaler Großinduſtrieller in das Geſetz hineingekommen nicht
getan habe Auch Wiedeberg wiſſe nichts von einer ſolchen Aeuße
rung ebenſowenig andere Mitglieder der beim Reichskanzler ge
weſenen Deputation

Staatsſekretär v Vethmann Hollweg Jch habe jene angeb
liche Aeußerung ſchon neulich in das Reich der Fabeln verwieſen
Namens des Reichskanzlers habe ich heute zu erklären Bei Emp
fang der Deputation in Flottbeck hat der Reichskanzler mit keiner
Silbe geſagt daß der S 7 auf Einwirkung Großinduſtrieller zu
rückzuführen ſei Der Reichskanzler konnte von ſolcher Einwir
kung um ſo weniger reden weil eine derartige Einwirkung oder
Anregung weder direkt noch indirekt noch in irgend einer ſonſtigen
Form an ihn herangetreten iſt

Hierauf folgt ein Schlußantrag über den auf Verlangen der
Sozialdemokraten dem auch die Polen vom Zentrum jedoch nur
noch Roeren Erzberger und Giesberts beitreten namentlich ab
geſtimmt werden muß

Die Abſtimmung ergibt mit 210 gegen 162 Stimmen bei fünf
Enthaltungen Annahme des Debatteſchluſſes

Sodann wird über einen Abänderungsantrag Albrecht zum
8 7 namentlich abgeſtimmt Er wird mit 199 gegen 170 Stimmen
abgelehnt Für den Antrag ſtimmten auch Dohrn Neumann
Hofer Potthoff Naumann

Ein Abänderungsantrag des Zentrums wird mit 197 gegen
169 Stimmen abgelehnt

8 7 wird ſodann in einfacher Abſtimmung in unveränderter
Faſſung angenommen

Beim S 10a Ausſchluß der Jugendlichen befürwortet
noch Abg Frank Soz einen Antrag auf ausdrückliche Nicht
anwendung dieſes Paragraphen auf Lerufliche gewerkſchaftliche
Vereine und Verſammlungen

Es meldet ſich niemand weiter zum Wort Es wird auch zu
dieſem Paragraphen keine namentliche Abſtimmung beantragt
s 10a wird angenommen Abg Naumann ſtimmt dagegen
ebenſo der Reſt des Geſetzes

Zehn Minuten nach 7 Uhr nach achtſtündiger Sitzung er
folgt die

namentliche Geſamtabſtimmung über das Geſetz

Der Reichskanzler Fürſt Bülow betritt unmittelbar vorher
den Saal Der Staatsſekretär v Bethmann Hollweg wird von
einer Reihe von Abgeordneten lebhaft beglückwünſcht

An der Abſtimmung beteiligten ſich 367 Abgeordnete
Für das Vereinsgeſetz ſtimmen 194 dagegen 168 5 Ab
geordnete enthalten ſich der Abſtimmung Mit dem Gegen
block ſtimmen die Freiſinnigen Dr Neumann Hofer
Dr Potthoff Dr Dohrn der heſſiſche Reformer Binde
wald Abg Naumann ſtimmt mit der Mehrheit Die
heſſiſchen Nationalliberalen Dr Oſann und Haas enthal
ten ſich der Abſtimmung

Als der Präſident das Ergebnis verkündet brauſt der
Veifallsjubel durch den Saal Er übertönt das Ziſchen und
die Pfuirufe Als die Kundgebungen geendet klappen noch
einige Pfuirufe der Sozialdemokraten nach Darauf erklärt
der Präſident daß das Pfuirufen nicht geſtattet iſt

Die dritte Leſung des Vörſengeſetzes
Darauf eröffnet der Präſident die Generaldebatte über das

Börſengeſetz
Abg Singer Soz Schon die zeitliche Aufeinanderfolge der

dritten Leſung des Vereinsgeſetzes mit der des Börſengeſetzes be
weiſt den inneren Zuſammenhang der beiden Vor
lagen Lebh Widerſpruch beim Block Jhr Widerſpruch
ändert an den Tatſachen nichts Das Börſengeſetz iſt der
Preis den die Freiſinnigen für die Verleugnung ihrer
liberalen Grundſätze erhalten Heftiger Widerſpruch
Sie geben Jhrer Siegesfreude ja ganz unverhohlen Ausdruck
Der Volksverrat iſt vollendet Großer Lärm

Präſident Graf Stolberg Jch nehme an daß Sie damit kein
Mitglied des Hauſes meinen Große Heiterkeit

Fortſetzung folgt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

71 Sitzung am 8 April
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Der Geſetzentwurf betreffend die Erweiterung des Stadtkreiſes

Kiel wird in erſter und zweiter Leſung ohne Debatte ange
nommen

Es folgt die Beratung des Antrages Gamp betreffend Ge
währung

freier Fahrt für Wahlmänner
bei den Landtagswahlen Die Budgetkommiſſion beantragt den
Antrag Gamp der Regierung zur Erwägung zu überweiſen
und zwar in der Faſſung daß den Wahlmännern freie Fahrt von
ihrem Wohnort nach dem Wahlort und zurück am Tage vor und
nach der Wahl gewährt werden ſoll

Abg Frhr v Gamp frk tritt dem Antrag der Kommiſſion
entgegen da aus Ueberweiſungen zur Erwägung erfahrungsgemäß
nicht viel herauskomme und beantragt ſeinerſeits den Antrag
der Kommiſſion zum Beſchluß des Hauſes zu machen ihn aber
dahin zu erweitern daß den Wahlmännern die freie Fahrt auch
a m Wahltage gewährt und daß ihnen auch wo die regel
mäßigen Züge keine angemeſſene Verbindung bieten Extrazüge
geſtellt werden Der Redner weiſt darauf hin daß auch Schöffen

und Geſchworene Reiſegelder erhalten und daß die Gewährung
e Fahrt die Wahlmänner unabhängiger vom Wahlkomitee
mache

Abg Frhr v Erfſa konſ wendet ſich gegen beide Anträge
den der Kommiſſion und den des Abg Frhrn v Gamp Das
Wahlmäneramt ſei ein Ehrenamt und müſſe als ſolches aufrecht
erhalten werden Das ſei aber in dem Moment nicht mehr der
Fall wo die Wahlmänner freie Fahrt erhielten

Ein Reginerungskommiſſar aus dem Eiſenbahnminiſterium
Geheimrat v d Leyen bringt die Bedenken der Verwaltung gegen
die Anträge vor Sie widerſprächen dem S 7 der Eiſenbahn
verkehrsordnung Tarifermäßigungen ſeien nur zuläſſig wenn ein
öffentliches Jntereſſe vorliege Lebhafte Zurufe Hier liegt doch
ein öffentliches Jntereſſe vor Nein hier handelt es ſich nicht um
ein öffentliches Jntereſſe ſondern um eine politiſche
Frage Lebhafter Widerſpruch und ironiſche Heiterkeit

Abg v Dziembowski Pole ſpricht ſich für den Antrag aus
Abg Frhr v Gamp frk beſtreitet daß der Antrag der Ver

kehrsordnung widerſpreche Es ſei ihm völlig unbegreiflich wie
ein Regierungsvertreter den Fahrten der Wahlmänner und damit
den Wahlen überhaupt das öffentliche Jntereſſe abſprechen könne

Lebhafte allſeitige Zuſtimmung
Abg Funck Frſ Vp wendet ſich ebenfalls entſchieden gegen

den Regierungsvertreter
Abg Frhr v Erffa konſ meint wer die Wahlfahrt nicht

bezahlen wolle ſolle ſich nicht als Wahlmann aufſtellen laſſen
Die Debatte ſchließt Die Abſtimmung ergibt die Annahme

des Antrages Gamp gegen die Stimmen der Konſervativen
Jn dritter Leſung wird darauf die Vorlage wegen Erweite

rung des Stadtkreiſes Kiel debattelos erledigt Dann wird die
Dobatte über die

fortgeſetzt

Abg Graf Spee Ztr Die großpolniſche Agitation verur
teilen auch wir Sie ſollte aber der Regierung eine Mahnung
ſein ihre Oſtmarkenpolitik zu ändern

Abg Ernſt Frſ Vg betont daß die Anſiedelungskommiſſion
auf kulturellem Gebiet hervorragendes geleiſtet habe daß aber die
Städte keinerlei Förderung der gewerblichen oder kaufmänniſchen
Tätigkeit erfahren haben

Abg Dr Voltz nl meint daß die bisherige Anſiedelungs
politik unbeſtreitbare Erfolge gehabt habe die aber doch nicht im
richtigen Verhältnis zu den gewaltigen Aufwendungen ſtänden
Man ſei nur mit halben Maßregeln vorgegangen Jn den Oſt
marken hätte auch auf dem Gebiete des Verſammlungs und
Preſſerechts vorgegangen werden ſollen Die Blockmehrheit im
Reichstage ſollte auch für eine Ergänzung des Preßgeſetzes ein
treten Aus nationalen Gründen bedürfen wir einer Verbeſſe
rung unſerer Preßgeſetzgebung

Abg Graf Praſchma Ztr Die Zentrumspartei wird ihre
bisherige Politik weiter verfolgen nicht im eigenen Jntereſſe
ſondern zum Wohle des Vaterlandes

Abg v Oldenburg konſ Fürſt Bismarck hat in den Polen
ein unverſöhnliches Moment geſehen im Gegenſatz zu den Katho
liken an deren Gewinnung für das Deutſchtum er nicht zweifelte
Der Redner beklagt den Abfluß deutſcher Bauernſöhne nach dem
Auslande insbeſondere auch nach Rußland Der Beamtenapparat
der Anſiedelungskommiſſion ſei viel zu groß Man ſpreche von
800 Beamten und das ſei glaubhaft

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim Wir bekämpfen den Ab
zug deutſcher bäuerlicher Elemente nach dem Auslande Freilich
iſt es ſchwer hier einen gangbaren Weg zu finden Das Be
dauern über die Schwerfälligkeit der Anſiedelungskommiſſion teilen
auch wir Eine zweckmäßige Reform iſt angebahnt Wir denken
nicht daran den polniſchen Kleingrundbeſitz zu enteignen

Ein Schlußantrag wird angenommen Die Denkfſchrift durch
Kenntnisnahme erledigt

Das Geſetz über die Haftpflicht des Staates bei Verfehlungen
von Beamten wird von der Tagesordnung abgeſetzt da es in
dieſer Seſſion doch nicht mehr erledigt werden kann

Der Antrag Dr v Wonyna ſfrk betreffend die Errichtung
einer Verſuchsſtation zur Erforſchung der induſtriellen Verwer
tung der preußiſchen Moore in Angliederung an die techniſche
Hochſchule in Hannover wird angenommen

Das Haus vertagt ſich auf Donnerstag 11 Ahr Etwa vom
Herrenhaus zurückkommende Vorlagen Petitionen

Schluß 34 Ahr

Anſſedelungsdenkſchrift

Herrenhaus
15 Sitzung vom 8 April

Am Miniſtertiſch Delbrück Velſen
Vizepräſident Becker eröffnet die Sitzung um 2,35 Uhr

Quellenſchutzgeſetz

Berichterſtatter Herr v Prttkamer empfiehlt namens der
Kommiſſion unveränderte Annahme

Handelsminiſter Dr Delbrück Die Vorlage behandelt dia
metral entgegenſtehende Jntereſſen Zwiſchen Quellenbeſitzern
und Beſitzern benachbarter Grundſtücke iſt eine Verſtändigung nur
ſchwer möglich Das Jntereſſe der Quellenbeſitzer am Zuſtande
kommen der Vorlage iſt auf Grund neuerlicher gerichtlicher Ent
ſcheidungen geringer geworden Dem vorliegenden Antrag Tetten
born würde die Staatsregierung nicht zuſtimmen können

S 19 beſtimmt u wann eine Entſchädigung der Grundſtück
eigentümer nicht erfolgt Dieſe Entſchädigung ſoll insbeſondere
ausbleiben wenn die Genehmigung zu einer Arbeit nicht erteilt
wird zu der ſie ſchon vor der Verkündung dieſes Geſetzes nach dem
damals geltenden Rechte mit Erfolg verſagt worden war An
dieſe Beſtimmung will der vom Miniſter berührte Antrag Tetten
born anfügen oder hätte verſagt werden können

Oberbürgermeiſter Veltmann Aachen begründet dieſen An
trag der unter Ablehnung des Antrages Tettenborn angenom
men wird

Es folgt die Beratung des
Polizeikoſtengeſetzes

Die Spezialberatung ſetzt ein bei S 2 der angibt was unter
unmittelbaren Koſten der örtlichen Polizeiverwaltung zu verſtehen
iſt Es ſind das neben den Beſoldungen Wohnungsgeldzuſchüſſen
Remunerationen auch Fuhr und Transportkoſten Tagegelder
Mieten Bekleidungskoſten Koſten für bauliche Unterhaltung der
Polizeidienſtgebäude Koſten der örtlichen Fleiſchbeſchau uſw Für
Berlin ſollen 5 Prozent als nicht auf der Polizeiverwaltung be
ruhend abgeſetzt werden

Oberbürgermeiſter Kirſchner Berlin bittet um Ablehnung des
Paragraphen ſoweit er die Stadt Berlin betrifft

Der Antrag Kirſchner wird mit 31 gegen 25 Stimmen ab
gelehnt

Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Debatte nach
den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes angenommen

Bei der Beratung der Denkſchriſt betreffend die Beförderung
deutſcher Anſiedlungen in Poſen und Weſtpreußen bringt

Graf v d Schulenburg Grünthal einen von Prof Schmoller
in der Tägl Rundſchau veröffentlichten Artikel zur Sprache
Es iſt ein ungewöhnlicher Vorgang daß ein Mitglied des Hauſes
in der Preſſe Kritik übt über Mitglieder dieſes Hauſes Es heißt
in dem Artikel Das Herrenhaus hat ſeine Ehre gerettet durch

Annahme der Enteignungsvorlage Dadurch hat der Verfaſſer
3
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diefenigen Mitgkteder
eine ſchwere Beſchuldigung gerichtet Jch bitte dringend

Herr Schmoller mit den Begriffen der Ehre der Mitglieder

die gegen dieſe Vorlage geſtimmtn

Hauſes etwas vorfichtiger umgeht Schmoller bezeichnete
er den Fürſten Lichnowski als den gebildetſten Fürſten in

dieſem Hauſe Jch weiß nicht ob er ſämtliche Fürſten die dieſem
Hauſe angehören examiniert hat Wenn nicht hat er zu einer
ſolchen Kritik kein Recht Schmoller ſpricht weiter von einem kurz
ſichtigen weltfremden Junkertum in dieſem Hauſe Danach ſind
der Präſident und der zweite Vizepräſident kurzſichtig und welt
fremd Hoffentlich wiederholt ſich ein derartiger Vorgang nicht
Beifall

Die Denkſchrift wird durch Kenntnisnahme erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Nachtragsetat kleine

Vorlagen Petitionen

Ausland
Die Wahrmund Broſchüre

Aus Wien wird gemeldet Das Oberlandesgericht hat
der Berufung der Staatsanwaltſchaft gegen das Erkenntnis
des Landgerichts in der Angelegenheit der Broſchüre des
Profeſſors Wahrmund ſtattgegeben und die Konfiskation
der Broſchüre in altem Umfange wieder hergeſtellt

ZJ

a

Das nene engliſche Kabinett

Aus Biarritz meldet die Agence Havas Nach
mehrfachen Beſprechungen mit König Eduard hat Asquith
die Bildung des neuen Kabinetts übernommen Asquith
wird erſt in London die endgültige Wahl ſeiner Mitarbeiter
treffen wohin er morgen abreiſen wird König Eduard
verläßt Biarritz am 15 April um am 16 April einer Ver
ſammlung des Geheimen Rates beizuwohnen

Ein Schiedsvertrag zwiſchen England und der Union

Nach einer Meldung aus Waſhington entſpricht der
neue Schiedsvertrag zwiſchen England und der Union dem
von der Union mit Frankreich abgeſchloſſenen Vertrage Er
enthält aber Zuſätze der eine beſtimmt daß ein Ueber
einkommen über eine dem Schiedsverfahren zu unterwerfende
Angelegenheit nicht bindend ſein ſoll bis es vom ameri
kaniſchen Senat abgeſchloſſen und von der britiſchen Regie
rung durch Notenwechſel angenommen iſt Sodann behält
ſich England das Recht vor bei allen Angelegenheiten die
die Kolonien mit Selbſtregierung betreffen dieſe
zuerſt zu befragen ehe es ein Aebereinkommen abſchließt Der
Schiedsvertrag begleitet eine Note wonach die beſtehenden
Geldforderungen der beiden Regierungen ſowie das Reſultat
der internationalen Waſſerſtraßen Kommiſſion ſoweit es die
Grenzflüſſe zwiſchen der Anion und Kanada und die
elektriſche Ausnützung des Niagara berührt den
Beſtimmungen des Vertrages nicht unterliegen

Maſſenverhaftungen in Portugal
Der geſtrige Tag iſt in Liſſabon ohne bemerkens

werten Zwiſchenfall verlaufen nur in dem berüchtigten
Viertel Mouraria begingen kleine Gruppen Ausſchreitungen
Die Polizei nahm weitere zweihundert Verhaftungen vor
Fünfhundert bis ſechshundert von den Verhafteten brachte
man auf die Feſtung Caxias in Unterſuchungshaft

Dem VBerl Tagebl wird gleichzeitig aus Liſſabon
gemeldet

Die Geſamtzahl der Toten infolge der Zu
r am Sonntag beträgt ſechs ferner ſindünfzehn Perſonen ſchwer und hundert
leichter verwundet Am Montag wurde ein Offi
zier tödlich verwundet und mehrere Perſonen leichter ver
letzt Der ruhige Verlauf des geſtrigen Tages iſt der Be
ſonnenheit der Truppen zu verdanken Die Regierung
droht mit ſtrengen Maßregeln Die Garniſon
wurde verſtärkt Da Geſindel einen Juwelierladen zu
plündern verſuchte nahm die Polizei eine gründliche
Säuberung gewiſſer Viertel vor Dabei ſind angeblich
ſtebenhundert Perſonen verhaftet worden die nach dem
Caxiasfort transportiert wurden Die Republikaner pro
teſtieren gegen die Verwechſelung mit dieſen Leuten

Marokkaniſches
Geſtern ſpeiſte wie aus Tanger gemeldet wird

Raiſuli beim Kriegsminiſter Gebbas Die beiden um
armten ſich mit der Erklärung das Vergangene zu vergeſſen
denn ſo wolle es Gott Raiſuli beabſichtigte nach Rabat zu
reiſen um ſich dem Sultan zur Verfügung zu ſtellen Gebbas
bat ihn aber die Ermächtigung ſeitens des Sultans Abdul
Aſis abzuwarten Jn Kreiſen des Machſen bleibt man miß
trauiſch gegen Raiſuli

Hungersnot in Braſilien
Ein Telegramm der Deutſchen Kabelgramm Geſellſchaft

meldet aus Rio de Janeiro Durch Vermittlung der Liga
maritima wurde die Bundesregierung um ſchleunigſte Hilfe
für die durch die an dauernde Trockenheit von
einer Hungersnotbetroffene Bevölkerung
des Staates Parahybagebeten Die Regierung
iſt ſeit Jahren bemüht den wiederkehrenden Uebelſtand durch
Anlage eines Waſſerreſervoirs und durch
Kanaliſation zu vermeiden Betroffen ſind außerdem
noch die Staaten Cearà und Rio Grande do Norte Der
Bautenminiſter genehmigte die von dem Chef der Waſſer
arbeiten vorgeſchlagenen Maßregeln zur Linderung der Not
Ein großer Teil des Viehbeſtandes iſt eingegangen

Kleine Tagesnachrichten
Aus Chriſtiania berichtet der Telegraph Der Stor

thing nahm mit 67 gegen 55 Stimmen die von Faſting vorge
ſchlagene Tagesordnung an daß der Storthing es für richtig hält
daß die Regierung in Anbetracht der Umſtände im Amte bleibe
Die Regierung hat ſich vorher mit dieſer Tagesordnung einver
ſtanden erklärt Für die Tagesordnung ſtimmten 52 Radikale
10 Sozialiſten und 5 Mitglieder der unabhängigen Linken

Gazeta de Madrid veröffentlicht eine Verordnung welche
in Barcelona das Amt eines Polizeichefs einführt der
an die Spitze des ganzen Polizeikorps der Provinz geſetzt wird

Aus Petersburg berichtet der Telegraph Der Reichs
rat nahm die von der Duma votierte Erhebung der Geſandt
ſchaft in Tokio zur Botſchaft ohne Debatte an

Fürſt Nikolaus von Montenegro iſt in Zarskoje
Sſelo eingetroffen und am Bahnhof vom Kaiſer empfangen
worden

China ſendet 20 Militärſchüler zur Ausbildung nach
Frankreich

Halle und Umgegend
Halle a S O April

Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
Die fällige Monatsverſammlung beſchäftigte ſich mitder Zulaäſfigkeit von s e b

Vereinsluſtbarkeiten am
und in der Karwoche weil ein Teil Polizeibehörden
immer noch einen ablehnenden Standpunkt einnimmt An
der Hand mehrfacher Entſcheidungen des Kammergerichts
wurde nachgewieſen daß der Palmſonntag ſelbſt nach kirch
lichem Rechte nicht zur Karwoche gehöre auch nach dem
Wortlaute unſerer Ober Präſidial Verordnung über die
äußere Heilighaltung der Sonn und Feiertage in der

Sa nicht zu den verbotenen Tanztagen zähle
ies beſtätige die von der örde ſeithren te Praxis Vereinsl eiten am Palm

ſonntag ſeien r nicht um 12 Uhr nachts zu
ch ließen denn die Werktage der Karwoche ſeien keine

landesgeſetzlich beſtimmten bürgerlichen Feiertage
Ebenſo könnten in der Provinz Sachſen am
1 Oſterfeievta Tanzluſtbarkeiten vonVereinen ſtattfinden Abweichende Kammer
gerichtsurteile bezö ſg auf andere Provingen mit
anderslautender SabbathPerordnung

Erörtert wurde ferner eine kürzlich erfolgte polizei
liche Aufhebung der Feſtlichkeit eines Geſelligkeitsvereins
Das Vorgehen der betreffenden Polizeibehörde wurde als
durchaus korrekt bezeichnet denn der Verein hatte durch
Zeitungsanzeigen bekannt gemacht daß Eintrittskarten
beim Vorſtande zu haben ſeien der ſolche an zwei fremde
Perſonen tatſächlich abgegeben hat Dadurch ſei die Oeffent
lichkeit des Vergnügens durch den Verein ſelbſt dokumen
tiert worden Ueberhaupt laſſe es eine große Anzahl von
Vereinen bei der Form ihrer Einladungen zu Vereins
feſtlichkeiten an den einfachſten Vorfichtsmaßregeln fehlen
und ziehe ſich ſo unnötigerweiſe Konflikte mit den BVehör
den zu Den Vereinen ſei deshalb das Handbuch Die
a ren in Preußen Emil Müllers Selbſtverlaglle Brandenburgerſtraße 12 Preis 3,25 Mk zu empfeh
len Dieſes gibt umfaſſende Auskunft über die Frage der
Einladung von Gäſten über Erhebung von Eintrittsgeld
und andere Vereinsfragen

Aufgenommen in den Verein der Saalbeſitzer wurden
ſechs neue Mitglieder

Wieder ein Unfall durch die Straßenbahn
Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr wurde der Arbeiter

Meyer in der Großen Steinſtraße von einem Wagen
der Stadtbahn überfahren Er wollte einen mit Koks
beladenen Korb abtragen als er von dem Wagen erfaßt
und zu Boden geriſſen wurde Ein Bein iſt ihm voll
ſtändig zermalmt das andere gebrochen und arg zerfetzt
Man brachte ihn in die Klinik

Prvovinzial Nachrichten
Wittenberg 8 April Jn der Sprengſtofffabrikerplodierte geſtern ein Teil Dynamit wobei

der Arbeiter Heinrich Winkler aus Pieſteritz von der Stich
flamme getroffen erheblich verbrannt und gegen eine Wand
geſchleudert wurde Hierbei erlitt W ſo ſchwere Verletzun
gen am Kopfe daß er ſofort einer Klinik in Halle zugeführt
werden mußte

8 Torgau 7 April Für die Perſonendampf
ſchiffahrt auf der Elbe ſind ſeitens des Oberpräſi
denten der Provinz Sachſen neue die Unternehmer ſchwer
treffende Beſtimmungen erlaſſen worden Jnfolge wieder
holter Vorſtellungen ſind dieſe Vorſchriften zwar gemildert
worden indeſſen hat die ſächſiſche Regierung ſich entſchloſſen
in ihrem Lande jene Beſtimmungen zu erweitern um den
preußiſchen beſſer anzupaſſen Da die in Frage kommenden
Dampfſchiffahrtsunternehmungen unter dieſen Umſtänden

die Exiſtenz ihrer Unternehmungen überhaupt befürchten
wird man den re eher zwiſchen Rieſa und Mühl
berg einſtellen ſofern Preußen und Sachſen nicht andere
Maßnahmen treffen

Rordhauſen 8 April Unſer neuer Ober
präſident, Exz Hegel weilt heute zum erſten Male
in unſerer Stadt um am Feſtakt der höheren Mädchenſchule
teilzunehmen

RNordhaufen 8 April Zum Vorſitzenden
der Handelskam mer wurde anſtelle des verſtorbenen
Stadtälteſten Schmidt der bisherige ſtellvertretende Vor
ſizende Fabrikant Otto Hertzer und an ſeiner Stelle zum

e rtender Vorſitzenden Fabrikant Volkmar Riemann
gewählt

Kelbra 8 April Hochwaſſer Jnfolge des
anhalter n Regenwetters am Montag iſt die Helme aus
ihren Ufſern getreten ſodaß die Wieſen und angrenzenden
Aecker weithin unter Waſſer ſtehen

Kehmſtedt 6 April Gutsverkauf Frau
Wedekind in Erfurt welche hier ein 243 Morgen großes Gut
beſaß hat es an einen Herrn aus Kaſſel für 120 000 Mk
verkauft

22 Leipzig 8 April 1200 Mk ins Porte
monnai e gelogen hatte ſich ein in Neuſtadt wohnender
Schneo dermeiſter der bei der Polizei angezeigt hatte daß
ihm in einem Lokale im Naundörfchen ein Portemonnaie mit
1265 Mk geſtohlen worden ſei Jn einem 34 Jahre alten
Maurer aus Weißenfels wurde der Dieb ermittelt und feſt
genommen und mit ihm ein 30 Jahre alter Arbeiter aus
Breslau und eine Schloſſersehefrau von hier Der Maurer
verſicherte aber nur 27 Mk nicht 1265 Mk in dem Porte
monnaie vorgefunden zu haben Die Erörterungen ergaben
denn auch daß der Schneidermeiſter an dem Tage nur 65
Mk beſeſſen und davon tüchtig gezecht hatte ehe der Diebſtahl
verübt wurde Es ſtellte ſich aber weiter heraus daß das
Geld gar nicht ſein Eigentum geweſen war ſondern daß er
es von ſeiner Wirtin zum Bezahlen des Mietzinſes anver
traut erhalten hatte Nunmehr wird ſich der Mann mit dem
großen Portemonnaie noch wegen Unterſchlagung zu ver

antworten haben
V Leipzig 8 April Geheimrat Wilhelm

Scheibner, Ordinarius der philoſophiſchen Fakultät der
hiefigen Univerſität iſt heute vormittag im 83 Lebensjahre
an den Folgen eines Herzſchlages geſtorben

2 Burgſtädt bei Chemnitz 7 April Verhaf
tung eines Rechtsanwaltes Vor etwa 14 Tagen
wurde der hier wohnende Rechtsanwalt Seiler unter Mit
nahme von 20 000 Mk die einem Konkursverfahren gehör
ten flüchtig Es wurde hinter ihm ein Steckbrief erlaſſen
auf Grund deſſen er geſtern in verhaftet worden ift

h

Vermiſchtes
Die Betriebeergebniſſe der deutſchen Krematorien er

gaben für Januar und Februar d J gegen die gleichen Mo
nate des Vorjahres einen Zuwachs von 283 Einäſcherungen
gleich 60 v H Es fanden in dieſen Monaten 754 Verbren
nungen ſtatt gegen 471 im Januar und Februar vorigen
Jahres Den Hauptanteil an dieſer Ziffer hatten die Kre
matorien von Chemnitz und Gotha in denen je 118 Ein
äſcherungen vorgenommen wurden dann folgen Hamburg
mit 108 Bremen mit 64 Jena mit 53 Mainz mit

50 uſw Eine religiöſe Feier fand bei ungefähr zwei
Dritteln dieſer Verbrennungsakte ſtatt

Bierſorgen Aus München ſchreibt man Das Vier
regt wieder einmal die Gemüter auf Die Brauereien
wollen den Wirten im Sommer außer dem üblichen Sommer
bier zu 20 Mk pro Hektoliter das zu 28 Pfg pro Liter ver
kauft werden ſoll auch noch Winterbier zu 18,50 Mk pro
Hektoliter das zu 26 Pfg verkauft werden ſoll rDie Wirte wollen aber i nur 18 Mk bezahlen Wenn
die Brauereien darauf nicht eingehen ſo wollen die Wirte
in großen Proteſtverſammlungen dem Publikum kund und
zu wiſſen tun daß nicht ſie ſondern die Brauereien die Bier
verteuerer ſind auf deren Häupter ſich dann die Flüche des
trinkenden Münchens zu entladen hätten

Wegen gröblicher Verletzung der öffentlichen Sittlichkeit
durch Schauſtellungen wurden auf polizeilichen Antrag die
Leiter von vier Pariſer VergnügungsEtabliſſements vor
das Polizeigericht geſtellt Die Verfolgung wird auf die
Darſtellerinnen der Aergernis erregenden Gruppen ausge
dehnt werden Veranlaſſung zu dieſen Maßnahmen gab
eine an den Präfekten Lépine gerichtete Mahnung des Sena
tors Bérenger Der Akademiker Anatole France
nimmt im Meſſidor Stellung gegen die Maßnahmen in den
Vergnügungs Etabliſſements Er will daß bei ſei
Schauſtellungen keine andere Autorität gelten ſoll
als der Geſchmack des Publikums Dieſes habe
in ſeiner großen Mehrheit an den vom Senator Borenger
beanſtandeten Gruppen Gefallen gefunden ſonſt hätten die
Direktoren ihr Programm längſt geändert

Die Radfahrer der Königin Aus Rom wird der
B Z a geſchrieben Jedermann kennt in Rom die in

dunkelblaue Trikots gekleideten Radfahrer die flink und
gewandt neben und hinter dem Automobil der Königin
Mutter herumzuſchwärmen pflegen Seit dem Attentat von
Monza iſt ſie ſtets auf ihren Fahrten von dieſer kleinen
Schutztruppe begleitet Jetzt iſt unter den armen Jungen
eine ſonderbare Epidemie r der einer von ihnen
bereits erlegen iſt während die anderen fünf mit hohem
Fieber im Hoſpital liegen Die Krankheit die durchaus
nur auf die ſechs Radler beſchränkt iſt zeigt bei allen die
charakteriſtiſchen Symptome einer malariſchen Jnfektion
beſonders eine außerordentliche Anſchwellung der Milz
Niemand weiß ſich die Urſache der plötzlichen gleichzeitigen
Erkrankungen zu erklären wenn ſie nicht vielleicht darin zu
ſuchen iſt daß die durch überaus ſchnelles Fahren in der
Campagna erhitzten und erſchöpften Leute ihren Durſt mit
verſeuchtem Waſſer gelöſcht haben

Ein italieniſcher Aprilſcherz Die bevorſtehende Heirat
des Herzogs der Abruzzen mit der Amerikanerin Miß Elkins
wurde von der Gazzetta in Turin zu einem gut gelungenen
Aprilſcherz benutzt Die Zeitung machte am Dienstag morgen
bekannt daß am Nachmittag Miß Elkins von Paris aus
in Turin eintreffen werde Die Folge dieſer Nachricht
war daß ſich eine enorme Menſchenmaſſe vor dem Bahn
hofsgebäude anſammelte Die Photographen waren be
ſonders ſtark vertreten Als der Zug einlief entſtieg ihm
eine junge dunkelhaarige Engländerin die ſich zu ihrem
maßloſen Staunen von einer ſie ſofort umdrängenden Men
ſchenmaſſe mit wilder Begeiſterung begrüßt ſah während auf
allen Seiten die Photographen ein Bild nach dem anderen
machten Die junge Engländerin mußte glauben unter Ver
rückte geraten zu ſein Sie erſchrak und brach ſchließlich in
Tränen aus Schließlich kam die Menge auf den Gedanken
daß die junge Dame viellicht doch nicht Miß Elkins ſei und
verſchwand ſchnell

Der Mörder der Kaiſerin Eliſabeth wahnſinnig Aus
Genf wird gemeldet Der Mörder der Haiſerin Eliſabeth
Luccheni iſt wahnſinnig geworden Die Aerzte haben
e Paralyſe feſtgeſtellt Man erwartet ſein baldiges
Ableben

Millionen auf der Straße 500 Frank für zwei Sous Zwei
Sous die Rochette Aktie brüllten geſtern und vorgeſtern mit
heiſeren Stimmen die Ausrufer den über die großen Boulevards
ſchlendernden Bummlern und den eilfertigen Paſſanten in Paris
ins Ohr und ſtreckten mit ſchmierigen Händen jedem aufdring
lich große Bündel ſchönbedruckter geſtempelter und mit kritzlichen
Unterſchriften verſehener Papiere unter die Naſe Da und dort
blieb bald ein Neugieriger ſtehen und ſteckte zögernd die Hand in
die Taſche ZJwei Sous Das konnte man ſchließlich immer
wagen Eine Lotterie wie eine andere Sprach man nicht ſchon
überall davon daß Rochette der kühne Gründer nur einer Jn
trige ſeiner Feinde zum Opfer gefallen daß die Jntrige bereits
enthüllt und die Freilaſſung des Börſenmärtyrers nur noch eine
Frage der Zeit ſei Jetzt oder nie war der Moment die Aktien
ſeiner Unternehmungen zu erwerben Morgen ſchon war man
vielleicht um ein kleines Kapitälchen reicher das einem der Zu
fall in den Schoß warf Schier unbeſehen wanderten ſo die
ſchönen Papiere in die Bruſttaſche der neugebackenen Aktionäre
und die Zweiſousftücke in die fettigen Finger der Camelots die
über das gute Geſchäft vergnügt ſchmunzelten Dann kam ſchließ
lich die Polizei und machte der wilden Boulevardbörſe ein jähes
Ende Zu Hauſe aber durften die friſchen Aktionäre ſich in Muße
den Schaden beſehen ſie hatten reine Makulatur eingekauft
Aktien und Obligationen längſt verſchollener Gründungen die
mit Rochettes Unternehmungen nicht die mindeſte Beziehung
hatten und von ihren Beſitzern in Erkenntnis der guten Kon
junktur maſſenhaft auf die Straße geworfen worden waren Ge
ſchäft iſt Geſchäft

Das Hündchen der Gräfin Fabrice Ein tragikomiſches
Mißgeſchick iſt einer deutſchen Gräfin beim Betreten des
engliſchen Bodens zugeſtoßen Der Kammerherr Graf und
Gräfin Fabrice aus Dresden mußten geſtern vor dem Dover
Richter erſcheinen da ſte entgegen dem ſtrengen Hundeein
führverbot verſucht hatten ein Hündchen vom Calaisdampfer
in England einzuſchmuggeln Die Gräfin hatte etwas ver
dächtig deleibt ausgeſehen und bei näherer Unterſuchung
fand man daß ſie unter den Kleidern einen Sack mit
dem inkriminierten Hündchen verborgen trug Der das
Ehepaar vertretende Anwalt machte die Unkenntnis des
Geſetzes bei ſeinen Klienten geltend und ſo kam das Ehepaar
ſehr gelinde mit 100 Mark Geldſtrafe und den Korn des
Verfahrens davon Der Hund wurde zur geſetzmäßigen Be
handlung dem Tiexarzt
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ehe Nachrichten und Telegramme

Das Kaiſerpaar im Mittelmeer
Palermo 8 April Das Kaiſerpaagar nahm heute

nachmittag den Tee in der Villa Florio ein und
eine Spazierfahrt nach der Villa Favorita Der Kaiſer be
ſuchte ſpäter Ferruccio Der Monarch hat an die beiden
Kommandanten von Ferruccia und Vareſe ſowie an die
Offiziersmeſſen beider Schiffe ſein Bild e ſchenkt

e än die älteren Offiziere des Ferruccio Orden ver
ehen

Die Büſte des Altreichskanzlers in die Walhalla

daß die Walhalla mit der Büſte des erſten Reichskanzlers
Fürſten Otto von Bismarck geſchmückt werde und daß die
Aufſtellung der Büſte alsbald nach der 10 Wiederkehr deg
Todestages des Fürſten erfolgen ſolle

Die verſöhnten Duellanten

Wien 8 April Das Du ell zwiſchen den Abgeord
neten Bergmann und Graf Sternberg hat heute
abend ſtattgefunden Bergmann wurde am rechten Ober
arm verletzt Die Gegner ſchieden verſöhnt

Verheerende Feuersbrunſt
Budapeſt 8 April Jn der großen Gemeinde Forro

Komitat AbaujTorna brach heute vor MorgengrauenMünchen 8 April Der Pri tv h e e en Feuer aus das im Sturmwind raſch um ſich griff und
36 Wohnhäuſer mit ſämmtlichen Rebengebänden einäſcherte

Franzöſiſche Deputtertenkammer
Parie 8 April Jnfolge der vom Senat in dem

Amneſtieentwurf und dem Geſetz betr Heimfall
der Kirchen güter vorgenommenen Aenderungen die
die neuerliche Beratung dieſer Vorlagen in der Kammer
notwendig machen würden die Parlamentsſitzun

en vo am Freitag oder Sonnabend gefloſf en
Unglück über einer Hochzeitsgeſellſchaft

Paris 8 April Jn dem Dorfe Mortier bei Poitiers
ſtürzte das Dach einer Scheune ein in der eine
große Anzahl von Perſonen zu einer Hochzeitsfeier verſam
melt war Zwei Gäſte wurden getötet mehrere andere
ſchwer verletzt

Zum Gefecht Amades am 15 März
Paris 8 April Eine halbamtliche Meldung beſagt

daß der Kammerausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
ſich mit dem Bericht des Generals Amade über das GeFö vom 15 är z beſchäftigt und r r hat daß
wenn in dieſem Gefecht auch Nichtkombattanten
zum Opfer en ſind dies einem im Krieg
unvermeid lichem Zufall zuzuſchreiben ſei
für den keineswegs General Amade ver
ant wortlich gemacht werden könne Der Ausſchuß
beſchloß den Bericht Amades im Journal officiel zu
veröffentlichen

Die Volksabſtimmung über die Kongofrage abgelehnt
Brüſſel 8 April Der von dem liberalen Senator
rey eingebrachte Geſetzentwurf der darauf abzielt dieongofrage einer Volksabſtimmung z uunterwer e n wurde in der heutigen Sitzung des

Senats mit 47 gegen 20 Stimmen abgelehnt Ferner
wurde beſchloſſen eine Kommiſſion von 17 Mitgliedern mit
der Prüfung der Kongovorlage zu beauftragen

Jn der Deputiertenkammer wurde be
ſchloſſen zur Erledigung der außer der Kongovorlage auf der
Tagesordnung ſtehenden Vorlagen vom nächſten Mittwoch
ab vormittags Sitzungen abzuhalten Ein Antrag des Libe
ralen Janſon am Mittwoch den 15 April die Kammer zu
vertagen wurde abgelehnt Die Kammer wird alſo keine
Oſterferien machen und auch während der Karwoche
tagen

Einweihung des deutſchen Seemannsheims in London
London 8 April Jn Anweſenheit der Prinzeſſin

Chriſtian von Schleswig Holſtein wurde heute dasdeutſche Seemeanns helm eingeweiht

Portugieſiſche Bluttaten
Liſſabon 8 April Als heute nacht um 3 Uhr zwei

als Ziviliſten gekleidete Soldaten vor der
Türe zur Wohnung des Kommandanten einer Eskadron der
Stadtgarde in der Nähe der Straßtze Neceſſidades gelegenen
Kaſerne die Runde machten fielen plötzlich zahlreiche
Revolverſchüſſe Herbeieilende Polizeiſergeanten
fanden die beiden Soldaten in ihrem Blute ſchwimmend auf
den einen tot den anderen ſterbend Zugleich ſahen ſie
mehrere Männer in einiger Entfernung fliehen Abgeſehenvon dieſem Vorfall war die Nacht in Liſſabon ruhig Von

den am 5 April in der Kirche des hl Dominikus Verwun
deten ſind 2 ihren Verletzungen erlegen Der Patriarch von
Liſſabon hat den Gottesdienſt in der Dominikuskirche und in
der Alcantarakirche unterſagt

Parlamentariſches aus Serbien
Belgrad 8 April Die Regierungspartei be

ſchloß an der Bildung eines Koalitions
kabinetts nicht teſilzunehmen Die Durchfüh
rung der neuen Wahlen bleibt der Oppoſition überlaſſen
falls die Regierung nicht das Kabinett Paſchitſch beauf
tragt Die Oppoſition hält daran feſt daß nur ein Kog
litionskabinett freie Wahlen gewährleiſten könne Da die
Oppoſitionsparteien den Vermittelungsvorſchlag der Regie
rung betr Genehmigung eines Budgetproviſo
riums für April ablehnten iſt die Auflöſung
der Skupſchtina unvermeid lich Der König
empfing geſtern und heute zahlreiche Politiker Die Be
ratungen werden fortgeſetzt

Paris 8 April Der Profeſſor der Chirurgie
Ferrier iſt heute im Alter von 71 Jahren g eſtorben

Briefkaſten der Saalezeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Alter Abonnent und eifriger Rätſellsſer Jhre Löſung iſt
uns allerdings rechtzeitig und richtig zuſammen mit einer Anzahl
anderer zugegangen kam aber nicht zur Veröffentlichung weil
die Namen durch ein bedauerliches Verſehen ſämtlich abhanden
gekommen ſind Wir bitten um Entſchuldigung

K W St 115 Schreiben Sie unter ausführlicher Darlegung
des Falles an die hieſige Steuerkaſſe

F S 6 Elektriſche Bäder werden im Helios Bad Leipziger
ſtraße 30 Heißluftbäder im Zentralbad Schulſtraße 11 verab
folgt Dort dürften Sie auch nähere Auskunft erlangen

2 mWvÖqmWmRNBÖ2
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Max Kneſebeck Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

en nenFamilien Nachricht
Statt besonderer Amzolge

Todeos Anzeige
Heute früh verſchied nach langem Leiden meine liebe Frau

unſere gute Mutter Tochter und Schweſt r

Frau Meima Borckert geb Apel
Dr Paul BorokertHalle a S 7 April 1008 im Namen der Hinterbliebenen

Das Begräbnis findet Freitag nachm 3 Uhr von der
Kapelle des Stadt Gottesackers aus ſtatt 7138
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Handol Gewerbe und Verkehr

Relehsbanxk

Das Reichsbankdirektorium hat gestern die Frage einer Er
mässigung des Diskonts eingehend erwogen Die vor
liegenden Ziffern zeigten aber so wenig befriedigen d e
Rückflüsse dass das Direktorium sich auf Grund derselben nicht
entschlessen konnte eine Ermässigung vorzunehmen Es wurde
wie der B Lok Anz berichtet beschlossen heute bevor sich
der Präsident nach Breslau begibt zu einer erneuten Beratung
zusamnenzutreten Sollte sich dann auf Grund der zusammen
gestellten Ziffern des Ausweises per 7 d M ein besserer Ein
druck gewinnen lassen so wird man sich vielleicht doch noch
zu einer Herabsetzung des Diskonts um Proz entschliessen

Zur Verantwortlichkeit des Vorstandes
In einem im Januar d J erlassenen Urteile hat das Reichs

gericht sich über das Verhältnis zwischen S 314 H G B zu S 826
B G B in einer für die Tragweite der Haftpflicht des Vorstandes
und Aufsichtsrates bedeutsamen Weise ausgesprochen In dem
S 314 H B beschäftigt sich der Gesetzgeber mit der un
wahren Darstellung und Verschleierung der
Vermögensverhältnisse der Gesellschaft in den Von
dem Vorstande oder dem Aufsichtsrate gegebenen Ver
mögensübersichten Nach Ansicht des Reichsgerichts
ist dieser Tatbestand gegenſther dem im S 826 B G B enthaltenen
der engere er geht wenn mit der wissentlichen Verschleierung
die Absicht auf Täuschung von Personen verbunden ist welche
der Gesellschaft Kredit gewähren wollen ohne weiteres in den
Tatbestand des S 826 B G B über Praktiscoh liegt der Unter
schied zwischen der Anwendung beider Vorschriften auf Vor
stand und Aufsichtsrat vornehmlich darin dass S 314 sich nur
gegen die unwahre Darstellung bezw gegen die Verschleierung
derjenigen Tatsachen wendet die nach Massgabe der Vor
schriften des Handelsgesetzbuches durch die Bilanz und durch
die Berichterstattung von Vorstand und Aufsichtsrat zur Kenntnis
der Aktionäre zu bringen sind unter S 826 B G B fällt aber die
umwahre Darstellung bezw die Verschleierung auch solcher Tat
sachen die zwar nicht in der Bilanz bezw in den Uebersichten
zu erwähnen sind denen aber gleichwohl eine Erhebüchkeit für
die Beurteilung der Kreditwürdigkeit der Gesellsohaft nicht ab
gesprochen werden hann Dass es solche Tatsachen gibt unter
Hegt keinem Z7weifel wenn auch andererseits die Zahl derselben
nicht übermässig erheblich ist Handelt es sich um solche Tat
sachen so würde allerdings eine Verurteilung nach S 314 H G B
nicht erfolgen kömen Wohl aber würde diese nach S 826 B G B
sStatthaft sein Es ist also ein Irrtum wenn man glaubt dass
Vorstand und Aufsichtsrat nur und ausscehbhliesslich
nach S 314 H B haften sie haften vielmehrund zwar weitergehend auch nach S 826 B G B

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 200,50 Diskonto 177,50 Deutsche Bank 235,37 Berliner
Handelsgesellschaft 162,50 Kanada 152 25 Baltimore 83 ,30
Paketfahrt 112 Nordd Lloyd 98 Bussische Anleihe von 1902
82,50 Laurahütte 218 Bochumer Guss 218 Harpener 199,50
Gelsenkirchen 194,50 Phönix 185,50 Dresdner Bank 140,50
Schaaffhausen 135 12 Lombarden 24 70 A G 203 Tendenz
Sehr test

Auf dem Ka s s amarſt notierten höhe r 3proz Beichs
anleihe 10 3proz Konsols 0,10 Vereinsbrauerei Aktien 5 Sinner
Bremerei 2 Omnibus Ges 2 Adler Zement 4,50 Alsen Zement

50 Breitenburg Zement 2 Vorwohler Zement ,75 Busch
Waggon 8 Egestorff Maschinen 6,25 Harkort Brückenbau St Pr

50 Herbrand Wagoon 4,75 Linke Waggon 6 Riehm Söhne 4
Schubert Salzer 2 Schwartzkopft 3 Viktoriawerke 5 Wegelin

Hübner 50 Schering 1,50 Admiralsgartenbad Aktien 2,50
Deutsche Gasglühlicht 2,75 Nordd Eiswerke 2 Kahla Porzellan
4 Rhein Spiegehglas 1,25 Phein Kalkwerke 25 Zellstoff Wald
hof 2 Bergmann Elektr 2 Renner Spinnerei 50 Harburg Wien
Gummi 2,50 Bismarckhütte 4 Charlottenhütte 75 Concordia
Bergbau 25 Eisemwerk Kraft 2 Priedrichshütte 1,50 Geis
weider ,50 Harzer Werke 2,25 Hoesch 50 Kölner Bergwerk
6 König Wilhelm ca 6 Montan Ind Ges 50 Mülheimer Berg
werk 50 Rhein Nassau 2,50 Wissener Stahlwerke Langen
dreer 2 Witten Gussstahl 3 Dagegen notierten nied riger
Hoffmann Waggon 5 Elberfelder Farben 1,75 Vereinigte Dampf
ziegeleien 25 Harkort Bergwerk 1,25

Londoner Börse vom 8 April Es notierten Engl Konsols
87,62 Rio Tinto 65,25 Geduld 18 Goldfields 2,90 Steel com 34,75
Steel prefs 101,00 Rand Mines 5,87 Anaconda 7,87

Aktienmaschinenfabrik Kyffhäuserhütte vorm Paul Reuss in
Artern In der Generalversammlung wurde über die Aus
sichten im laufenden Jahre von der Verwaltung bemerkt
dass die Entwicklung im allgemeinen von den Futter und Kar
toffelernten der Landwirtschaft abhängig sei Es sei zu hoffen
dass die Verhältnisse sich im laufenden Jahre weiter
bessern würden Die Kyfihäuserhütte sei mit der Einführung
eines neuen Massenartikels beschäftigt von dem schon im
laufenden Jahre ein Gewinn zu erwarten sei

Die Gewerkschaft Sülzield Hannover beruft auf den 11 April
eine Gewerkenversammlung ein zur Beschlussfassung über die
Liquidation Die Verhandlungen mit der Deutschen Tief
bohrgesellschaft sind resultatlos geblieben Die Bohrung ist bei
244 m verunglückt

Planiawerke Akt Ges für Kohlenfabrikation zu Plania bei
Ratibor In der Generalversammlung wunde die Tagesordnung
nach den Anträgen der Verwaltung erledigt Darnach werden
12 Proz Dividende auf die Aktien und 20 000 Mk auf die Genuss
scheine sofort ausgezahlt Der Vorstand wurde darauf er
mächtigt die Genussscheine bestmöglichst nicht über 200 Mk
pro Stück anzukaufen Wie der Vorsitzende hierzu ausführte
habe man diese Ermächtigung deshalb nachgesucht weil jetzt
noch die Möglichkeit vorhanden sei die Genussscheine halb so
billig erwerben zu können als sie später nach den Bestimmmgen
des Statuts d i mit 400 Mk pro Stück eingelösst werden
müssten Ueber das Geschäft im laufenden Jahre berichtete die
Direktion dass die Gesellschaft mit einem erheblich
höheren Bestande an Aufträgen in das neue Geschäfts
jahr eingetreten sei als im Vorjahre Auch sei der Eingang und
die Abfertigung von Aufträgen in den ersten Monaten des neuen
Jahres besser gewesen als im Jahre zuvor s0 dass man zu der
Annahme berechtigt sei dass auch das Geschäftsjahr 1908 einen
günstigen Verlauf nehmen werde In den Aufsichtsrat wurden
die ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt

Oberschlesische Walzeisenpreise Der nunmehr schon fast
ein Jahr andauernde Konkurrenzkampf zwischen der Schle
sischen Montangesellschaft und den Händlerfirmen hat gegen
wärtig an Schärfe zugenommen In einem 7Zirkhular das die
Neuroder Eisenhändler versenden werden die jüngst von der
Montangesellschaft her ausgegebenen Preise als Kampfpreise be
zeichnet Als Antwort hierauf werden in dem angeführten Zir
kular u a sogar kleine Posten Walzeisen zur Licferimg ab Lager
mit 13 ,75 Mk pro 100 kg gegen 3 Monate Ziel offeriert Diese
Massnahme der Neuroder EFisenhändler wird auch darauf zurück
geführt dass die Montangesellschaft mit ihren Offerten direkt
an die kleinen Konsumenten wie Schmiede
Schlos s er usw herantrete und so den Zwischenhandel aus
zuschalten versuche

Gesellschaft für eiektrische Hoch d Untergrundbahnen in
Berlin Der Aufsiehtsrat beschloss der Generalversammiung
für das Jahr 19077 eine Dividende von 5 Proz wie i
vorzuschlagen

Fahrradsyndiket e h etwa i rigen Bemühungen istam letzten Sonna herd as y i at der Fahrrad
fabrikanten definitiv zustande gekommen Es erstreckt
sich über ganz Deutschland und umfasst etwa 90 Proz
der gesamten Erzeugung Die aussenstehenden 10

f Prozent entfatlen in der Haupfsache auf kleinere Firmen afer
dings befindet sich unter den Aussenstehenden auch eine grössere
Firma die jedoch nur teuere Oualitäten liefert Das Syndikat
der Fahrradfabrikanten hat bereits die Preise für PFahr
räder nemenswert erhöht Bemerkenswert ist dass auch
mit den Zulieferanten als Röhren Speichen und Naben
Ketten Sattel und Taschen sowie Glochenfabrikanten Ab
machungen getroffen sind wonach diese dem Syndikat Vorzugs
preise gewähren während die ausserhalb des Fahrradsvndikats
stehenden Fahrradfabrikanten eines solchen Vorteils nicht teil
haftig werden

Ohne öffentliche Zeichnung untergebracht Die 5 M Mk
4roZz Hypothekaranleihe der Vereinigten Maschi
nenftabriken Augsburg Nürnberg wurde bereitsfest untergebracht so dass eine öffentliche Zeichmung unterbleibt

Chemische Werke vorm H E Albert in Biebrich a Rh
In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der Generalver
sammilung die Verteilung von 32 22 Proz Dividende Vor
zuschlagen Der Geschäftsgang im neuen Jahre wird von der
Verwaltung als befriedigend bezeichnet

General Mining and Finance Corporation Ltd Das Gewinn
und Verlustkonto der Gesellschaft für 1907 weist nach Ablauf
der Verwaltungskosten Gebühren der Direktoren Abschreibungen
für ſchlechte Debitoren usw einen Nettogewinn von 27 786 e
11 sh 6 d 1906 21 011 auf der auf das Kredit des Ver
teilungskontos übertragen worden ist Der Saldo des Spezial
reservekontos in Höhe von 189 117 18 sh 3 d ist ebenfalls auf
Verteilungskonto übertragen worden so dass sich auf letzterem
ein Saldo von 216 904 9 sh 9 d ergibt der wie folgt ver
wendet worden ist Abschreibungen auf den Effektenbesitz
195 170 S weitere Reserve für eventuelle Verluste aus Vor
schüssen gegen Unterlagen und durch diverse Debitoren 10 000
Verluste auf Unternehmungen 3669 S Uebertrag auf Bilamz
8064 E Eine Dividende wird wieder nicht verteilt

Vom amerikanischen Baumwollmarkt sind in den letzten
Tagen neue nennenswerte Rückgänge eingetreten Am
Dienstag sank die New Vorker Lokonotiz auf 10 4 Cents d h
auf den niedrigsten Stand der in diesem Jahre
bisher zu verzeichnen war Gegen den höchsten diesjährigen
Stand der mit 12 Cents in die dritte Januarwoche fiel besteht
heute eine Differenz von 2 Cents Es ist nunmehr bereits die
niedrigste Notiz des vorigen Jahres die 10,60 Cents betrug
unterschritten während uns von der niedrigsten Lokonotiz des
Jahres 1906 die 9,60 Cents war keine allzu bedeutende Span
nung mehr trennt Ueber den Verlauf des New Vorker Marktes
am Dienstag wird berichtet Die matte Haltung der ausländischen
Börsen insbesondere des Liverpooler Marktes rief am hiesigen
Bammwollmarkt stärkeres Angebot hervor unter dessen
Druck Lieferungsware anfangs um 4 bis 1 Punkt nachgab Als
im weiteren Verlaufe auf Grund der günstigen Privatberichte
über den Stand der Pflanzen Positionslösungen vorgenommen
wurden und sich infolge der enttäuschenden Verhältnisse im
Baumwollhandel der unbefriedigenden Nachfrage der Spinner
und des geringfügigen Ausfuhrgeschäfts allgemeine Verkaufslust
einstellte verschärften sich die Rückgänge noch wesentlich
Zum Teil hing die Mattigſeit auch mit Befürchtungen zusammen
dass sich die kontraktlichen Kündigungen per Mai als umfang
reich erweisen dürften Der Schluss war kaum behauptet und
21 bis 12 Punkte medriger

Wolle Die in Liverpool abgehaltene Versteige
rung von Kamm wollen brachte ein Gesamtangebot Von
551 Bahen ägvptische syrische und andere Sorten Kammwollen

von denen ungefähr i verkauft wurde Die Käufer waren nur
in geringer Zahl erschienen und es blieb die Stimmung matt
Die erzielten Preise sind je nach Beschaffenheit der Wollen
15 30 Proz niedriger als die der letzten Januar Auktion
Als Hauptkäufer trat England auf

Geraer Jutespinnerei und Weberei in Triebes Die General
versamnmung setzte die Dividende auf 30 Proz für die
Prioritäts Stammaktien Lit A und auf 24 Proz für die Prioritäts
Stammaktien Lit B fest und wählte die ausscheidenden Mit
glieder des Aufsichtsrates wieder

Mechanische Weberei in Linden Der Aufsichtsrat schlägt
für 1907 11 7 Proz Dividende vor

Preiskonvention der irländischen Leinengarnspinnereien
Der Preiskonvention der Belfaster Leinengarnspinnereien gehören
700 000 Spindeln die fast die gesamte Branche darstellen an
In den Händen der Zwischenhändler sollen sich nur noch ver
hältnismässig sehr wenig Garne befinden so dass die kartellierten
Spinnereien ohne Mühe die von ihnen festgesetzten Mindest
preise erreichen werden

Die Lederfabrik Felix Haller in Pössnechk ist in Konkurs
geraten Der Status liegt noch nicht vor doch dürften die
Aktiven gering Sein

Tarit und Verkehrs Anzeiger Im Verlage von Julius
Springer Berlin erscheint seit dem 1 April 1908 ein
neuer Tarit und Verkehrs Anzeiger der preussisch hessischen
Staatseisenbahnverwaltung und zwar ein Anzeiger für
Personen Gepäck und Expressgutverkehr
sowie ein solcher für den Güte r und Tierverkebr
Der letztere enthält ausser Ankündlgungen von neuen Tarifen
und von Nachträgen alle die preussisch hessischen Staatsbahnen
betreffenden Bekanntmachungen über Tartfänderungen und Er
gänzungen die in der Zwischenzeit bis zur Ausgabe von neuen
Tarifen und von Nachträgen vorgenommen werden ferner
sonstige Nachrichten aus dem Gebiete des Verkehrswesens wie
über Eröffnung neuer Strecken und Stationen, Frachit
begünstigungen für Ausstellungen Verhehrsstörungen usw Der
Anzeiger dürfte somit für grössere gewerbliche Unternehmungen
Fabrikanten jeder Art Bergwerkbe usw endlich für das ganze
Spediteurgewerbe ein willkommener Ratgeber werden

Waren und Vrodulte
Getreide

Berliner Produktenbörse 8 April Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 204 200 Roggen inl 185 186 Hafer märkischer
mecklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesischer fein
171 182 mittel 162 170 gering 156 161 russischer mittel u gern

Nais runder 157,00 159 00 Gerste inländ Futtergersts mitte
und gering 149 157 gute 155 168 russische und Donau leichte 141
bis 144 Erbsen inländl und aus ländischer Futterware 168 182 kleine

Weirenmehl o0 26,00 28 00 Roggenmehl 0 und 1 24,45 26,50Weireonkleie 12,50 18 25 Roxgenkleie 12 50 13,00 Alles frei Bahn

Hamburg 8 April Weiron flan MAecklenburger und Ost
Holsteiner 202 208 en ztetig Mecklenburger und Altmärker
178 195 russ cit 9 Pud 1015 142,50 Gerste fau südruss cit
119,00 Hater ruhbig Holsteiner und Mecklenburger 160 180 Mais
matt America mixed eif 118,00 La Plata eif 107 00

Pest 8 April Weizen willig per April Gd Br perOktober 95,88 Gd 9,59 Br Roggen per April 9,70 Gd 9,71 Br
per Oktober s,t9 Gd 8,19 Br Hafer per April 7,12 Gd 7,18 Br

e,58 Br Mais per Mai 6,23 Gd 6,24 BrD Oktober 6,52 Gd
pe per Augrut 16,45 Gd 16 55 Br

Zuchker

Hamburg S April Bübenrohrueker 1 Produkt Basis 389
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsver S 22 e 23,20 26,15 M200 23,20 23,15An 20 28,40 258,30J Oktober 990,85 30,95 20,96Dezember 20,26 20,40 20,35
e 20,70 20,70atram m kest rubig

Kakoee

Hawburg s April Good average Santos
vorm nachm abendsper Ari 221 Gd 31 Gd GdSeptember 31 Gd 31 Gd 31 GdJ Dezember 27 a 22 r 32 Gdv e 4 82 32 321 Gdruhig ruhig rubig

Bremen es April Kaftee ruhig
Havre 8 April Kaftee 537 ayerage Santos per Mai 41 pe

Sept 402, per Dez 40 per 40 Rauhig
Soiritus

s April Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
40o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

74,25 75,25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei
Nordhausen105 106 66,50 67 50

Hamburg 8 April Spiritus ruhbig per April 80 Gd perApril Mai e Gd per Mai Juni 29 Gd r
Petroleum

Hamburg s April Petroleum test Standard white loko 5
Kartoffelmehl und Stärke

g Zorito 8 April Kartoffelmehl und Stärke 24,75 28 25 Feuchte
tärkeMagäeburg s April Prima Kartoffelstärke und Mehl fur

100 kg 26,00 25 25

Fettwaren und Oele
Bremen s April Schmalz stetig Loko Taube u Firkin 48

Doppeleimer 44r Rab sl raubig verzollt 74,00amburg s April
Köln 8 April Rabol loko 77,00 per Mai 76,00

Berliner Viehmarkt
Berlin s April Städtischer SchlachtviehmarktAmtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 399

Rinder 8181 Kälber 1632 Schafe und 15,736 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kgSehlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Pfg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
Kkälber 87 92 b mittlere Mastkälber und te Saugkälber 76
bis 88 e geringe Saugkälber 45 54 M d ältere gering genährte Kälber Seso o Scehafe a Mastlämmer und
jüngere Masthammel 76 78 M b ältere Masthammel 66 69 Mc mässig genährte Hammel und Schafe AMaärzschafe 54 58 Mark
Schweine Man rahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fl eischige der feineren Rassen und deren Kreuxungen 55 Mark
b fleischige 53 54 e gering gewickelte 50 52 d Sauen
51 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben un
gefähr 50 Stück un verkauft Der Rälberhandel gestaltete sich
ziemlich glatt Ausgesuchte schwere Kälber brachten Preise über
Notiz Bei den schafen fand der Bestand bis auf wenige niche
passende Kleine Posten Absatz Der Schweinemarkt verliet glatt
und wurde geräumt

Düngemittel
Leopoldsball Stassfurt 8 April Bericht von Wieh

mann Co Salzgeschaäft G m b
Aufträge gehen wegen der vorgerückten Jahreszeit schwächer

ein Die Ausführung erfolgt durehweg promptEs notiert frei Disenbahnwagen ab Werkstation bei Abnahme
in Ladungen mit der Massgabe dass für sämtliche deutsche mit
den Abladestationen in direkter Frachtverrechnung stehende
Stationen feste Frachtzuschläge gelten per 100 kg Kainit fein ge
mahlen mit 12,4 Pros reinem Kali 1,50 M ohne Sack 1,98 M mit
Sack Carnallit mit 9 Proz reinem Kali und Kieserit 0,90 M ohne
Sack 141 M mit Sack Kaliäüngesalze mit 20 Proz reinem Kali
3,10 30 Proz 75 40 Proz 6,40 M ohne Sack Abnahme ein
schliesslich Sack 0,55 M hbher Torfmehlbeimischung für alle Salze
0 10 M per 100 kg Aufschlag Für Kainit Carnallit und Kieserit
wird 5 Proz Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen er
folgen nur zur landwirtsehaftlichen Verwendung im Ivlande Stäck
stotfkalk ca 19 Proz Stickstoff enthaltend zu 1,12 M per kg Proz
Stickstoff ab Frachtparität Stassfurt Händlern Rabatt

Woſße

8 April Baumwolle still Upl loko middl 53 Pfg
Motalle

Aittag Reohemen stüill

Bremen

Glas gow S April Middlesbroughwarrante 5111
London s April Chili Kupfar stetig 55, s Monat 58 Zinn

Straits K stetig 142 3 Monat 141 Blei span rubig 187, englisch
14 Zunk gewöhnliche Marke ruhig 21 sperx Marke 22

Amerikanische Warenmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorx 8 4 T Chicago 4 SWeizen p Mai 99 98 Weizen p Mai 91 902 Juli 94 98 v Juli 862 88Mais p Mai 768 751 Mais p Mai 671 66v v Juli 721 78 p Juli 64 632Mehl Spring celears 4,25 4,80 Hafer p Mai 52 SKaftee Vair Rio Nr 7 6 6 v Juli 455,65 S,65 Roggen p Mai 74 78Juni 5,70 70 Schmalz Mai 8,37 8,27Petroleum in Oases 10,90 10,90 v p g9uli 8,60 8,50
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia s8,70 8,70 T

Tendenz Weizen fest Mais fest

Schiffsnachrichten

Hamburg 7 April Hamburg Amerika Linie Sambia6 April mittags 12 Uhr von Moß nach Schanghai abgeg Sithonia
nach Ostasien 6 April in Singapore angek Etruria von Mittel
brasilien 6 April mittags 12 Uhr 45 Min Lvdd pass Saxonia
von Ostasien 4 April Sagres pass Armenia nach Philadelphia
6 April morgens 7 Uhr 20 Min Lizard pass President Lincoin
nach New Vork 6 April morgens 10 Uhr 25 Min Lizard pass
Thuringia nach der Westküste Amerikas 5 April Fernando de
Noronha pass Assyria von Westindien 6 April mittags 12 Uhr
45 Min auf der Elbe angek Caledonia von Westindien 7 April
morgens 12 Uhr 30 Min auf der Elbe angek Pretoria 5 April
nachts 11 Uhr von Halifax nach New Vork abgeg Badenia
5 April abends 7 Uhr in Baltimore Endpunkt angek

Hamburg 8 April Hamburg Amerika Linie Etruria von
Mittelbrasilien 7 April in Rotterdam angek Meteor 7 April
morgens 7 Uhr von Venedig abgeg Barcelona von Philadelphia
7 April morgens 6 Uhr Dover pass Granada vom La Plata
7 April morgens 5 Uhr von PFunchal abgeg Senegambia nach
Ostasien 7 April morgens 11 Uhr in Penang angek Bolivia
rach Westindien 8 April morgens 122 Uhr von Cuxhaven abgeg
Syria 7 April in Colon angek Sicilia nach Persien 7 April
nachm 2 Uhr von Marseille abgeg Graecia 7 April nachm
1 Uhr von Philadelphia nach Hamburg abgeg Pennsylvania
von New Vork 7 April abends 9 Uhr 50 Min Lizard pass

Bremen 8 April Norddeutscher Llovyd Goceben Dienstag
2 Uhr nachm in Gemua angek König Albert Dienstag 12 Uhr
mittags von Gibraltar abgeg Kronprinz Wilhelm Dienstag 9 Uhr
abends Borkum Riff pass Prinz Heinrich Mittwoch 8 Uhr vorm
von Bremerhaven abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse Dienstag
12 Uhr mittags von New Vork abgeg Kronprinzessin Cecilie
Dienstag 12 Uhr mittags in New Vork angek

MWasserstäncde
bedeutet über unter Naull

Saale und Unstrut F
uh e Fesel 7 Apuil 1,15 8 April 58 43Nebra Oberpegel 2,17 2,63 S 46y MUnterpegel 98 2,568 60Weissenfels Oberpeg 2,74 o r 2,78 2 4Unterpesg 1,48 1,66 u 18Protha 2,881 2832 34Alsleben Oberpegel T 3 2 75 S 2Unterpegel 67 74 S 7Bernburg 2,34 e e 12Kalbe Oberpegel v 1,94 r 2,04 S 10Unterpegel 14 2,38 S 20

Moldau lear EFger Elbde

April Fall Fall WuebsHadwels TPrag S 9Jungbupzl o b S 10Laun 0,98 7Pardubitz 1,12 S 3Brandeis o S vMelnik u 12 S eLoitmeritz 8 46 7Aussi 2 08 un 5Dres en 0,22 un S 8
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